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Mann

ver genommen hat intereſſiren daß in den vorbereitenden Stadien Fürſt zu l und Knyphaufen und Genoſſeno Politiſche Wochenſchau
Die Stille der inneren Politik iſt in der letzten Woche durch

en

ändig ärmiſche Verhandlungen des Reichstags über die lex Heinzever machen worden Die Anhänger dieſes kulturfeindlichen

03 g Geſetzes verſuchten die dritte Berathung zu forciren und auf
ſenden Grund hinter den Couliſſen vereinbarler Kompromiſſe Be

ſtimmungen durch peitſchen deren Annahme eine ſchweremögi Gefahr für die e und künſtleriſche Entwicklung der Nation
mine bedeulen würde ie eutſchiedene Linke ſah nachdem die Rede
ver freiheit wiederholt durch Schlußanträge der Mehrheit beſchnitten
4220 worden war ſich gezwungen alle Mittel der Geſchäſtsordnung
e auszunutzen um das Zuſtandekommen des Geſetzes zu ver
de hindern Der Obſtruktion der Linken gelang es nach drei

d lägigem Kampfe die Mehrheit mürbe zu machen und die vor
W ſäufige Abſetzung der lex Heinze von der Tagesordnung

t e l herbeizuführen Erſt nach Oſtern wird der Kampf wieder
erhols aufgenommen werden aber es iſt wahrſcheinlich daß die Vor

J ſage in der laufenden Seſſion nicht mehr zuſtande kommt
Beim ſchwarzen Kartell herrſcht helle Entrüſtung über das

85 In Verhalten der Linken Aber die Mehrheit iſt ſelbſt ſchuld
daran daß die Obſtruktion Erfolg gehabt hat Wären die

Ulrich Kompromißler vollzählig zur Stelle geweſen ſo hätte den
Gegnern auch die ſchärfſte Obſtruktion nichts gennutzt

ſern Mit der lex Heinze iſt einſtweilen auch das Fleiſchſchau
haus eſetz von der Tagesordnung verſchwunden Auch für dieſe

Vorlage die das Fleiſcheinfuhrverbot bringen ſoll war Voraus
ſetzung Beſchlußfähigkeit des Reichstags und auch nach Oſtern

gen werden die Gegner des Fleiſcheinfuhrverbots verlangen daß
e eine Mehrheit welche dieſe Verkümmerung der Fleiſchernährung

des deutſchen Volkes will ſich auch präſent erweiſt Gegen
er bie wärtig finden Verhandlungen zwiſchen der Mehrheit und der
Gegen Regierung ſtatt bisher iſt aber eine Verſtändigung noch nicht
zoties V erzielt worden Jm Lande macht ſich eine ſtarke Bewegung

namentlich in induſtriellen und Handelskreiſen gegen das Fleiſch
n einfuhrverbot geltend und es iſt nur zu wünſchen daß dieſe
urzem Proteſtbewegung auch auf die Beſchlüſſe des Reichstags und
n die Haltung der Reichsregierung Einfluß ausüben möge
en Im ſächſiſchen Landtage haben die Agrarier einen

R Antrag durchgedrückt der die ſächſiſche Regierung erſucht für
das Fleiſchſchaugeſet und das in zweiter Leſung beſchloſſene

mm Fleiſcheinfuhrverbot einzutreten Miniſter v Metzſch behielt
ſich vollſtändig freie Hand vor Er bezeichnete die unterſchied

ſt üche Behandlung des in und ausländiſchen Fleiſches als un
geſund lehnte es aber ab im Bundesrathe für das Fleiſchſchau
gecz nach der Faſſung der zweiten Leſung des Reichstags
enzutreten

Von agrariſcher Seite wird nach wie vor das Fleiſchſchau
geſetzz mit der Flottenvorlage verkoppelt Wann dieſe zur
zweiten Leſung gelangen wird läßt ſich noch gar nicht über

mit

th ſof

329

endes

ſehen Die Budgetkommiſſion des Reichstags wird erſt nach
Mark Oſtern an die Verhandlung der Vorlage herantreten Jn der
eruel Stille unterhandelt die Regierung mit den Führern einzelner
u Parteien Wie verlautet hat ſich die Regierung bereit finden
ren laſſen in der Deckungsfrage Vorſchläge zu machen bedarf

chiw aber zu der Ausarbeitung längere Zeit Die Konnuiſſion ihrer
t mit ſeits wird dann auch nicht von heute auf morgen zu einem
unter Urtheil über die Vorſchläge kommen können ſondern Zeit zur

erb Prüfung brauchen Was ſchließlich aus der Vorlage wird iſt
heute noch gar nicht zu ſagen Die Oſterferien des Reichstags

e e ſoweit bis jetzt beſtimmt iſt am 29 März ihren Anfang
den ehmenin Jm Abgeordnetenhauſe iſt der Beginn der Oſterferien

für den 6 April geplant doch wird ſich ſchwerlich das Haus
r ſo lange zuſammenhalten laſſen Das Abgeordnetenhaus hat

hen den Etat wenn auch mit Zuhilfenahme verſchiedene Abend
er ſizungen rechtzeitig fertiggeſtellt und ſich dann mit kleineren
J Vorlagen und Petitionen beſchäftigt Einen nicht zu unter

hätzenden Erfolg für die Steuerzahler haben die diesmaligen
Etalsverhandlungen bereits gezeitigt Herr v Miquel hat ſich
Uunmehr doch für verpflichtet gehalten angeſichts der lebhaften

r Klagen welche über die Einkommenſteuereinſchätzung
ucht im Abgeordnetenhauſe laut geworden ſind in einem Cirkular

t an die Vorſitzenden der ne tatauf einige neuerdings häufiger vorgekommene Mißgriffe zur
künftigen Vermeidung hinzuweiſen und Anordnungen gegen die
übermäßige Steuerſchnüffelei zu erlaſſen

S

x Dentſches Reich
Das Schickſal der lex Heinze

iſt bekanntlich ein ſehr unſicheres und die Agitation egen dieſen
nd eneſten Knebelungsverſuch künſtleriſcher Freiheit darf daher
r de erlahmen Es iſt möglich daß dieſe lex durch weitere

r oſtruktion fällt es iſt möglich daß das Jntereſſe der Re
g9 erung an ihr verſchwindet es iſt auch möglich daß der
n krel ſchließlich das Geſetz in ſeiner jetzigen Faſſung ab

6 bountun dieſer letzteren Beziehung aber geben manche Be
aebtungen noch zu weit Wenn z B ein bayriſches Blatt
Neaatt der bayriſche Bevollmächtigte Graf Lerchenfeld habe im

tag h chstag als er für die Annahme der Veſchlüſſe namentlich
17 e des Kunſtparagraphen ſprach ohne Auftrag ſeiner Re

hedelr s gehandelt und ſich vielleicht an frühere Jnſtruktionen
u ten ſo erhebt die Frif Ztg anſcheinend mit gutem Grund

ge eifel an der Richtigkeit dieſer Vermuthung Das Blattg chreibt nämlich
ſei Lerchenfeld wird ſich kaum in die Lage bringen von

ube ich Regierung desavonirt zu werden Er iſt ein ſehr vor
hör an ger Herr Dann aher wiſſen wir zufällig daß der viel
ev Fefochtene Kunſtparagraph in ſeiner jetzigen Faſſung
fur ſchi auch in der Faſſung der Vorlage nur ſtark abge
Ter ächt das enthält was gerade die bayriſchegier mirWien beantragt hatte Es wird vielleicht in

wo die Proteſtbewegung ſo kräftige Formen an

die ſchärfſte Faſſung des Kunſiparagraphen gexade von
der bayriſchen Regierung herrührte

Darum nochmals Aufgepaßt

Ein Konſervativer über die Iex Heinze
Fedor von Zobeltitz der bekannte Romanſchriftſteller und
L ſchreibt im Neuen Jahrhundert über die

ex Heinze
Die Aeußerungen des Herrn Roeren im Reichstage über

Sudermann haben gezeigt was wir zu erwarten haben we
niger als eine Bevormundung der Kunſt eine Knebelung
und Vergewaltigung Die Maler können Farben und Pinſeleinpacken die Chegier ſchließen die Verleger ihre Geſchäfte
aufgeben laſſen wir ruhig unſere Federn verroſten Man
unterſchätze die ungeheure Gefahr die in jenen Paragraphen
liegt um Gottes Willen nicht man glaube nicht daß nur die
thatſächlichen Ausſchreitungen getroffen werden ſollen das
kann man ſchon mit beſtehenden Geſetzen es iſt ein Stoß in
das Herz der deutſchen Kunſt Jch habe in einem großen
konfervativen Blatte meine Anſicht laut werden laſſen
wollen denn unter meinen konſervativen Freunden und auch
unter denen die zu den Junkern rechnen weiß ich viele die
meine Anſicht iheilen die mit ihrem guten Namen nicht Be
ſchränktheit und Dummheit decken wollen Leider wies jenes
Blatt aus politiſchen Gründen meine Erklärung zurück Jch
glaube noch immer daß ſich auch in den Reihen der Rechten
T Männer finden werden die nicht dulden daß man Zuhälter
thum und Kunſt mit erzenen Ketten zuſammenſchmiedet Denn
käme es dahin es wäre eine Schande für die Partei der
auch ich mit beſtem Gewiſſen gedient habe wie eine Schande
für unſere künſtleriſche Ehre

Es muß auffallen daß ein Mann der offenbar jahrelang mit
Konſervativen verkehrt hat nicht geahnt hat was man in dieſen
kunſtfremden Kreiſen an geſetzgeberiſchem Dilettantismus zu
leiſten imſtande iſt

Politiſches
Jn einer Rede die der Präſident des preußiſchen Ab

eordnetenhaufes Herr v Kröcher vor einigen Tagen in
einem altmärkiſchen Wahlkreiſe hielt und in der er aus ſeinem
Herzen gerade keine Mördergrube machte kam er auch auf die
Obſtruktion gegen die lex Heinze zu ſprechen er hielt eine
Aenderung der Geſchäftsord nung des Reichstages für
unbedingt nothwendig Durch die Vorgänge der letzten Tage
ſeien endlich auch dem Centrum die Augen geöffnet worden
Das Centrum ſei ohne Zweifet für ein Ausnahmeg eſe tz
gegen die Sozialdemokratie wonach dieſe aus den
gleichberechtigten politiſchen Parteien ſcheiden müſſe zu haben
Die Parteien hätten ſich im Reichstage beinahe geſchlagen doch
ſeien glücklicherweiſe die Schemelbeine zu feſt geweſen Die
Aeußerungen des Redners über die Kanalvorlage ließen
ſeine Gegnerſchaft zu ihr erkennen wenn die Vorlage ſo bliebe
wie ſie geweſen ſei würde jedoch in die neue Vorlage die
Regulirung der Flüſſe mit aufgenommen werden dann würde
er für die Vorlage ſtimmen Trotzdem glaube er perſönlich
nicht an die Annahme der Kanalvorlage Uns intereſſirt an den
Ausführungen des Herrn Jordan von Kröcher beſonders
ſeine etwas kanalfreundlichere Stimmung Ob dieſe freilich
bei ſeinen Fraktionsgenoſſen in gleicher Weiſe vorhanden
iſt möchten wir bezweifeln Die konſervative Sehnſucht nach
einem Sozialiſtengeſetz iſt nichts Neues in der Annahme aller
dings daß auch beim Centrum die gleiche Sehnſucht nach einem
ſolchen Ausnahme geſetz vorhanden iſt dürfte Herr v Kröcher
ſich auf dem Holzwege befinden

Parlamentariſches

Dem Reichstage ſind vier Geſetz entwürfe betr die
Rech s verhältniſſe der Seeleute zugegangen Darunter
umfaßt der Entwurf einer Seemannsordnung allein
122 Paragraphen Die neue Seemannsordnung ſoll an die
Stelle treten der geltenden Seemannsordnung vom 27 Dez 1872
Seit 1872 haben ſich die Verhältniſſe der Seeſchiffahrt außer
ordentlich geändert durch die Ausdehnung der Dampfſchiffahrtzu
und den Rückgang der Segelſchiffahrt Von der Beſatzung der
Dampfſchiffe entfallen auf das Deckperſonal 12,058 auf das
WMaſchinenperſonal 11,842 und das Aufwarteperſonal 5804 Köpfe
Der Entwurf glaubt von einer Sicherung der Koalitionsſreiheit
und einer Theilnahme der Schiffsleute bei Beſetzung der
Seemannsämter Abſtand nehmen zu müſſen Die Einrichtung
der Seemannsämter im Jmande ſoll nach wie vor den Landes
regierungen nach Maßgabe der Landesgeſetze zuſtehen Der
zweite Geſetzentwurf welcher vorgelegt iſt und 10 Paragraphen
umfaßt betrifft die Stellenvermittlung für Schiffs
leute welche bisher in der Hauptſache gewerbsmäßig von den
ſogenannten Heuerbagaſen betrieben wird Um den nament
lich im Nordſeegebict hervorgetretenen Mißſtänden entgegenzu
treten beabſichtigt der Geſetzentwurf eine Verſtärkung der
Staatsaufſicht und Beſeſtigung unlauterer Elemente durch
Einführung der Konzeſſionspflicht behördliche Rege
lung der Tarife und Verbot gewiſſer Nebengewerbe Ein drittes
Geſetz welches ebenfalls 10 Paragrophen umfaßt handelt von
der Verpflichtung der Kauffaährteiſchiffe zur Mitnahme
heimzuſchaffender Seeleunte Dieſes Geſetz ſoll an die
Stelle des Geſetzes vom Dezember 1872 treten Der neue Ent
wurf unterſcheidet ſich von dem geltenden Geſetz hauptſächlich
dadurch daß er die Verpflichtung zur Mitnahme hilfsbedürftiger
Schiffslente ausdehnt auf die Mitnahme eines ſtraffälligen
Seemannes Endlich beabſichtigte in viert er Geſetzentwurf die
Abänderung von acht ſeerechtlichen Vorſchriften des neuen
Handelsgeſetz buches vom 10 Mai 1897 im Zuſammen
hange mit der neuen Seemannsordnung Von beſonderem Jn
tereſſe iſt dabei die Abänderung des F 749 des Handelsgeſetz
buches welcher die Vertheiln u es Hilfs und Berye
lohnes unter die Rheder und Schiffer und die übrige Ve
ſatzung des rettenden Schiffes neu regelt Es wird beſtimmt
daß bei Dampfſchiffen dem Rheder vorweg der Erſatz der
Schäden am Scdiffe und der Vetriebsmehrkoſten zukommt
welche durch die Bergung oder Nglnng entſtanden ſind ſodann
ober erhöht der Eniwurf den Antheil des Rbeders am ſieſte
des Dampfſchiffes von auf für den Schiffer und die
übrige Beſatzung entſällt alsdann ſe des Reſtes Bei Segel
ſchiffen erhölt wie bisher der Rheder die Hälfte des Reſtes
während je auf den Schiffer und die übrige Beſatzung ent
fallen

beankragen Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichs
kanzler zu erſuchen im Jntereſſe der Hochſeefiſcherei in
der Nordſee Verhandlungen mit den Staaten Holland Eng
land Dänemark und SchwedenNorwegen anzuknüpfen und zwar
in der Richtung daß 1 die Einführung einer Schonzeit für
Fiſche vom 1 Februar bis 1 Mai 2 die Feſtlegung von Schon
revieren für Fiſchdampfer 3 die Beſeitigung der Trawifiſcherei
oder wenigſtens doch die Einſchränkung derſelben auf beſtimmte
Fiſcharünde unter den bei der Hochſeefiſcherei intereſſirten Staaten
vereinbart würde

Verwaltung und RKechtspflege

Einem Breslauer Gaſtwirth in deſſen Lokal häufig
ſozialdemokratiſche und Gewerkſchaſts Verſammlungen abgehalten
wurden wurde vom Bezirksausſchuß auf Antrag des Polizei
präfidiums die Konzeſſion zum einfachen Schankbetrieb ent
zogen Begründet wurde die Konzeſſionsentziehung mit einer
Reihe von gerichtlichen und Polizeiſtrafen die der Veklagte im
Laufe der Jahre erlitten hat und von denen nur eine jüngeren
Datums iſt
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Bericht der Saale Ztg
Das Hans iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Leſung des

Geſetzentwurfs betr die Patentanwälte
Abg Schmidt Frankfurt Soz Seine Freunde ſeien Gegner

des Geſetzes welches eine neue privilegirte Klaſſe ſchaffen wolle
Anzuerkennen ſei daß es gelungen fei einige Verbeſſerungen in
P er zu bringen welches ja nur ein proviſoriſches
ein ſolle

Abg Kirſch Ctr Seine Freunde werden für das Geſetz
ſtimmen hoffen aber daß es gelingen werde ſpätere Ver
beſſerungen an demſelben vorzunehmen

Abg Möller natl Seine Freunde werden für das Geſetz
ſtimmen unter Zurückſtellung weiterer Wünſche betrachten daſſelbe
auch nur als ein Experiment

Abg Hoffmeiſter fr Va Seine Freunde acceptiren dieſes
Geſetz weil es unter den augenblicklichen Verhältniſſen nicht
mehr zu erreichen ſei Für den Patentanwalt ſei die praktiſche
Fachkenntniß beſſer als jedes theoretiſche Examen

Abg Dr Oertel konſ Seine Freunde werden für denGeſetzentwurf uimmen der den Wünſchen der Patentanwälte
und des Publikums entſpreche Jede wenn auch kleine Durch
brechung der Gewerbefreiheit ſei zu begrüßen

Abg Liebermann v Sonnenberg antiſ Er werde ſeinen
Antrag betr die Ausländer nicht wiederholen Er ſehe aber
nicht ein wie Oeſterreich Ungarn die Ausländer als Patent
anwälte ausſchließen dürfe trotz der Handeisverträge Die
Stichproben aus ſeinen Gedichten die der Vorwärts gebracht
ſeien aus dem Zuſammenhang geriſſen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion Die Spezialberathung
verläuft faſt ohne Diskuſſion Der Geſetzentwurf wird ſodann
endgiltig angenommen desgl das Geſetz betr die Entziehung
der elektriſchen Kraft in dritter Lefung

Es folgen Petitionen Die Berathung der Petition auf
Wiedereinführung der Prügelſtrafe wird fortgeſetzt Die
Kommiſſion beantragt Uebergang zur Tagesordnung Abg
Dr Oertel beantragt Ueberweiſung als Material

Abg BVeckhKoburg freiſ Vp Dieſe Frage tauche von Zeit
zu Zeit auf wie die Seeſchlange Die Juriſten ſeien in ihrer
ungeheuren Mehrheit einig in der Verwerfung der Prügelſtrafe
der Abg Dr Oertel empfehle ſie wohl nur auf Grund der Er
fahrungen in ſeinem früheren Berufe als Lehrer Er meine
wohl Ein guter Bakel wirkt oft als Mirakel Redner beſchäf
tigt ſich dann mit den Roheitsverbrechen gegen welche die
Prügelſtraſe auch nicht helfe Jn England habe trotz der Prügel
ſiraſe Jack der Auſſchlitzer ſein Unweſen getrieben Sicher ſei
daß die Prügelſtrafe jedes beſſere Empfinden tödte

Abg Himburg konſ Die Gegner der Prügelſtrafe ſeien
ſehr Theoretiker Herr Gröber habe neulich den Eindruck

gemacht als ſei er nicht mit vollem Herzen ein Gegner der
Prügelſtrafe England ſei ein Kulturſtaat und handhabe dieſelbe
mit beſtem Erfolge Er gebe Herrn Gröber und das Centrum
in dieſer Frage noch nicht auf Herr Baſſermann werde freilich
kaum noch zu gewinnen ſein Eine Beſſerung ſolle mit der
Prügelſtrafe nicht erzielt werden ſondern nur die ehe
vor Rohheiten geſchützt werden Die Sozialdemokraten ſtehen
der Prügelſtxafe nicht ſo ablehnend gegenüber ſie vertreten den
Satz Sozialdemokraten dürfen nicht gehauen werden alle
anderen müſſen gehauen werden Verſchämte Anhänger der
Prügelſtrafe gebe es in Deutſchland Unzählige Es gebe
Jndividnen auf die keine Gefängnißſtrafe Eindruck mache
ſondern nur Prügel Die Strafe müſſe möglichſt ſchnell der
That folgen

Abg Bebel Soz verwahrt ſich dagegen als wenn er oder
andere Abgeordnete ſeiner Partei bedingte Anhänger der
Prügelſtrafe wären Man wiſſe auf der rechten Seite über
haupt nichts gegen unbequeme ſoziale Erſcheinungen als rohe
Gewalt Die Pruügelſtrafe ſei heute noch disciplinares Mittel
in den preußiſchen Gefängniſſen und Zuchthäuſern obwohl viele
Gefängnißdirektoren ſie als entbehrlich bezeichnen wofür Redner
Beiſptele verlieſt u a Geheimrath Krone Eigentlich könne
nur jemand über die Wirkung der Gefänguißſtrafe ſprechen der
ſie ſelbſt erduldet Jeder Richter müßte von Rechtswegen
einige Monate Straſhaft erdulden ehe er Urtheile fälle
GHeiterkeit Die Koſt der Gefangenen ſei unzureichend trotz
allen Rühnmens viele Gefangene verlaſſen die Gefängniſſe als
Todeskandidaten Eine moderne Gefängnißreform ſei noth
wendig Redner giebt perſönliche Erfahrungen aus ſeinem
Gefängnißleben

Abg Dr Oertel Er wolle nicht ſo wohlfeile Witze machen
wie die Herren Müller Meiningen und Heine ſie ſich in Bezug
auf ihn leiſteten Er hoffe nicht mit Gefängniß und Prügel
ſtrafen in Berührung zu kommen Jn den Gefängniſſen gebe
es keine Prügelſtrafe auch der ſog Willkomm und Abſchied ſei
leider abgeſchafft Die Rohheilsverbrechen Eien unmöglich auf
die Wirthſchaſtsverhältniſſe zurückzuführen Er wünſche die
Prügelſtrafe durchaus nicht nur auf die unteren Klaſſen be
ſchränkt zu ſehen ſondern auf Arheitgeber ausauch z Bzudehnen die ihre weiſdilchen Angeſtellten auf unſittlichen Erwerb

verweiſen Die Debatte habe ihm viele Ueberraſchungen gedracht



keinen beſonderen Werth legt

die Stellungnahme der Abgg Groeber und BaſſermannKug 7 er ſeien der Anſicht daß die jetzigen Strafmittel

ungen eienSog r nicke fr Vg Es freut mich daß die Kon
ſervativen in dieſer Frage einſam daſtehen Gewiß kommen Fälle
von grauenhafter Brutalität vor aber dann hat der Richter auchohne die gelſtrafe die Möglichkeit ſtrenge Strafen zu ver
hängen Außerdem ſind in dieſen Fällen die Thäter oft geiſtig
defekt Die Sachverſtändigen des Gefängnißweſens haben ſich
wiederholt gegen die Wiedereinführung der Prügelſtrafe er
klärt verſchiedene internationale Gefängnißkonferenzen haben
in dieſem Sinne Beſchlüſſe gefaßt Die Grundlage der
Petition iſt die Behauptung daß die Roheitsverbrechen
nähmen und dieſe Grundlage iſt falſch J der Statiſtik
ſpielen bie Ziffern immer um dieſelbe Wellenlinie herum
in dem einen Jahr ſind ſie etwas höher in dem andern
etwas niedriger Von einer ſtetigen gr der Verbrechen
kann man jedenfalls nicht ſprechen Alſo die Grundlage des An
trages Oertel iſt falſch Man ſagt oft in den Gefängniſſen
führe man ein ganz angenehmes Leben Das iſt ganz un
zutreffend Die Gefängnisdirektoren haben ſchon heute ſehr viele
Disciplinarmittel Entziehung des Bettlagers Einſchränkung der
Koſt einſame Einſperrung und viele andere Damit kommt
man vollkommen ans und es iſt vollſtändig überflüſſig hier die
Prügelſtrafe noch hinzuzufügen Jn der Armee glaubte man
anfangs auch man könne ohne Poltzei nicht auskommen ebenſo
wie in der Armee wird man auch in den Gefängniſſen ohne
Prügel fertig werden Laſſen wir die Prügelſtrafe in der
hiſtoriſchen Dunkelkammer wohin ſie gehört

Abg Groeber Ctr verwahrt ſich dagegen daß er in einer
ſo wichtigen Frage ſeine Anſicht nur ſo nebenbei geäußert habe

Mit ſeiner Stellungnahme gegen die Prügelſtrafe ſei es ihm
ſehr ernſt Sie ſei in den meiſten Einzelſtaaten aufgehoben
worden ehe das Deutſche Reich begründet wurde weil man ſich
von ihrer Nutzloſigkeit überzeugt hatte Ein hervorragender
Sirafanſtaltsdirektor in Württemberg habe ihm erklärt daß er
ohne auskommeAbg Werner antiſ ſpricht ſich für die Prügelſtrafe aus
Die in den Zuchthäuſern ſonſt gebräuchlichen Disciplinarſtrafen
ſeien viel härter als die Prügelſtrafe Die Verrohnng nehme
von Jahr zu Jahr zu und die Pruügelſtrafe werde hier
wenigſtens abſchreckend wirken Er werde für den Antrag
Oertel ſtimmen

Abg v Kardorff Rp Er ſtehe auf dem Standpunkte des
Antrages Oertel obwohl ihm die Prügelſtrafe an ſich un
ſympathiſch ſei Es ſei unwahrſcheinlich daß der Reichstag
einen Antrag auf Einführung der Prügelſtrafe annehmen werde
über die Nothwendigkeit einer Aenderung des Strafvollzugs ſei
man aber wohl einig

Abg Graf Stolberg konſ Abg Bebel habe geſagt Jeder
mann wiſſe in Berlin daß die Verſtümmelung der Denk
mäler in der Siegesallee von höheren Kreiſen ausgegangen ſei
und deshalb ſei die Unterſuchung eingeſtellt worden Entweder
wiſſe Abg Bebel etwas dann möge er es ausſprechen oder es
ſeien Vermuthungen und dieſe ſeien werthlos

Abg Bebel Soz Jhm habe jedes perſönliche Moment gegen
den Grafen Stolberg ferngelegen Heiterkeit Er bleibe dabet
daß dieſe Verſtümmlungen von Angehörigen der höheren Kreiſe
vorgenommen ſeien Widerſpruch rechts Würde die Prügel
ſtrafe eingeführt werden würde ſie ſicher nur gegen die An
gehörigen der unteren Klaſſen angewendet werden

Damit ſchließt die Debatte Ueber die Petition wird unter
Ablehnung des Antrages Oertel zur Tagesordnung über
gegangen

ne Petition um internationalen Vogelſchutz wird dem
Reichskanzler zur Berückfichtigung überwieſen nachdem Abg
BeckhKoburg dieſelbe befürwortet und gleichfalls Abg Graf
Oriola ul auch im Jutereſſe der Landwirthſchaft dafür ein
getreten iſt während Abg v Saliſch auf den Vogelſchutz

Das Haus vertagt ſich auf Montag 1Uhr Seemanns
geſetze dritte Leſung des Etats

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

53 Sitzung vom 23 März
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch Dr v Miquel u a
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Berathung des Geſetz

entwurfs betreffend Maßnahmen zur Verhütung von Hoch
waſſſer gefahren in der Provinz Schleſien

Die Vorlage betrifft die Lanſitzer Neiße die Katzbach die
Weiſtritz die Glatzer Neiße und der Hotzenplotz ſoweit ſie zu
Schleſien gehören Die Koſten für den Ausbau dieſer Flüſſe
ſollen zu jedoch nur bis zum Höchſtbetrage von 31,312,000
vom Staate und zu isdoch nur bis zum Höchſtbetrage von
7,828,000 von der Provinz getragen werden der auch die
ſpätere Unterhaltungspflicht zufällt

Abg Frhr v Richthofen konſ Meine Fraktion hält den
Geſetzentwurf für eine Vorlage deren Bedeutung in techniſcher
und verwaltungsrechtlicher Beziehung weit über den Rahmen
einer lokalen Angelegenheit hinausgeht Wenn das Abgeordneten
haus ſich der Vorlage gegenüber auf einen prinzipiell ab
lehnenden Standpunkt ſtellen wollte würde es ſeine Pflicht nicht
erfüllen Allerdings ſind einige meiner politiſchen Freunde der
Anſicht daß wenn nicht auch zugleich die Wafferverhältniſſe an
der unteren Oder verbeſſert werden dann dieſe Verhältniſſe
immer ſchlimmer werden Meine ganze Fraktion hofft daß
baldigſt eine Vorlage wegen der unteren Oder kommen wird
jedenfalls früher als die Arbeiten au den ſchleſiſchen Flüſſen
begonnen werden Aber auch dieſer Theil meiner Fraktion ſteht
dieſer ſchleſiſchen Vorlage nicht ablehnend gegenüber deren
Grundgedanken alſo meiner ganzen Fraktion ſympathiſch
iſt Redner geht ſodann auf die Vorlage näher ein
und bezieht ſich dabei auf die Verhandlungen des ſchleſiſchen
Provinziallandtages Gegen einzelne Beſtimmungen habe ſeine
Fraktion rechtliche Bedenken Vor allem ſei zu beklagen daß
man den Intereſſenten keinerlei Vertretung bei der Vorberathung
dieſes Geſetzes gegeben habe es würden dann jedenfalls einige
Beſtimmungen anders ansgefallen ſein Es mützten Jntereſſenten
verbände gebildet werden die bei der Ausführung mancher Be
ſtimmungen mitwirken müßten Auch ſchien ſeinen Freunden
der Oberpräſident zu große Befugniſſe durch dies Geſetz zu be
kommen Die größten Bedenken hätten jedoch ſeine Freunde
gegen die Beſtimmunngen betreffs der Unterhaltungspflicht
Die Provinz reſp die Adjazenten ſollten nach dem Entwurf die
Flußbauten unterhalten ſobald ſie ganz vollendet ſeien Er
meine der Staat müſſe noch einige Zeit über die Vollendung
hinaus die Unterhaltungspflicht auf ſich nehmen da man nicht
ſofort wiſſen könne ob die Baitten nun auch vollſtändig feſt und
gut angelegt ſeien Redner äußert noch einige andere Bedenken
Zum Schluß wünſcht Redner eine Kommiſſionsberathung

Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert der ſchleſiſche
Provinziallandtag habe einſtimmig für eine ſolche Vorlage ſich
erklärt wie ſie hier eingebracht ſei nachdem auch im Provinzial
landtage die Bedenken des Vorredners eingehend unterſucht
worden ſeien Jn techniſcher Hinſicht ſei die Vorlage die
bedeutendſte die auf dieſem Gebiete gemacht worden ſei Auf
den Koſtenvoranſchlag könne man ſich ziemlich genau verlaſſen
da man ja ſchon reiche See auf dieſem Gebiete ge
fämmelt habe Der traurige Zuſtand der ſchleſiſchen Flüſſe ſei
hauptſächlich dadurch verurſacht worden daß die Anlieger trotz
dem ihnen beſtimmte Verpflichtungen in Bezug auf die Unter

11 Uhr

Vorlage ſei alſo eine ganz gerechtfertigte Man müſſe doch auch

anerkennen daß der Staat durch die Vorlage große Laſten auf
ch nehme ie Vorlage beabſichtige ein Kulturwerk erſten

Ranges zu ſchaffen Er bitte um Annahme derſelben
Abg del nl begrüßt die Vorlage mit großer Frenude

die zum erſten male verſuche die ſchwierigen Waſſerverhältniſſe
Schleſiens in m eiſe zu regeln Die Vorlage ſtelle
ſich dar als ein Kompromiß zwiſchen Staatsregierung und
Provinz Eine große Fürſorge müſſe man der Schaffung eines
genügenden Reſervefonds zuwenden damit bei Nachſtänden eine
ſofortige Hilfe möglich ſei Bedenklich erſcheine ihm daß durch
die Vorlage das Gebirgswaſſer viel ſchneller als jetzt abgeführt
werde Man werde daher auch Maßnahmen zum Schutze der
Adjazenten an der unteren Oder treffen müſſen Seine poli
tiſchen Freunde träten gern und freudig für das Zuſtandekommen
d ne ein Einer Kommiſſionsberathung könnten ſie nie
zuſtimmen

Miniſter Dr Mignel erklärt der Staat ſei hier nur aus dem
Grunde eingetreten weil es ſich hier um eine große Landes
kalamität handelt Ein Präjudiz ſolle dieſe Vorlage nicht
ſchaffen Die Vorlage beruhe auf einem Uebereinkommen zwiſchen
Provinz und Staat Man ſolle daher an den Grundlagen der
telben nichts ändern und namentlich nicht die Intereſſen der
Adjacenten noch mehr berückſichtigen wollen Die Vorlage
enthalte alles was nach Billigkeit und Gerechtigkeit geſchehen
könne Man müſſe doch auch berückſichtigen daß die Adjacenten
bis jetzt ihre Pflicht vollſtändig vernachläſſigt hätten Auf dieſem
Gebiete aber führe ein kleiner Schaden leicht zu einem großen
Schaden Der Staat habe gerade in dieſem Falle eine gewiſſe
moraliſche Pflicht mitzuhelfen weil auch er ſeine Pflicht die
Adjacenten zu Leiſtungen anzuhalten nicht erfüllt habe Werde
die Koſtenverthetlung geändert ſo müſſe das ganze Geſetz fallen
Die Durchführung der ganzen Sache ſei auf etwa 10 Jahre
zu berechnen Durch die Anlage von Thalſperren werde die
Gefahr für die untere Oder bedeutend verringert Es empfehle
ſich nicht alle Mitglieder der einzuſetzenden Kommiſſion aus den
betheiligten Wahlkreiſen zu wählen Heiterkeit

Abg Baenſch Schmidtlein frk Dem h ſpreche
ich für ſeine Worte meinen Dank aus ünſchenswerth wäre
es geweſen wenn wir mit Oeſterreich eine Vereinbarung wegen
Regulirung der Lauſitzer Neiſſe getroffen hätten an ſoll
ferner bei der Flußregulirung die Jntereſſenten hören um
ſchwere Schädigungen zu vermeiden Unklar iſt die Beſtimmung
wonach der Provinzialverband die Unterhaltungspflicht bezüglich
der einzelnen ausgebauten Strecken hat Das wird zu großen
Schwierigkeiten führen Hoffentlich wird die Kommiſſion hier
eine Aenderung herbeiführen Was die Jntereſſentenkreiſe be
trifft die die ſpäteren Unterhaltungskoſten zu tragen haben ſo
vermiſſe ich eine genaue Beſtimmung über die Heranziehung
der Beſitzer von Privatflüſſen Daß Staat und Provinz eine
ſo bedeutende Summe zur Verfügung geſtellt haben um den
ſchwer bedrängten Landestheilen zu helfen iſt freudig zu be
grüßen Jch beantrage Ueberweiſung der Vorlage an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern damit nicht nur Schleſier in
der Kommiſſion ſitzen Beifall

Abg Graf Strachwitz Ctr Auch wir ſtehen der Vorlage
ſympathiſch gegenüber Namentlich iſt uns der s 3 und 4 be
ſonders angenehm worin genaue Beſtimmungen über den erſt
maligen Ausbau getroffen werden Daß auch die Regulirung
der unteren Oder in kürzeſter Zeit erfolgen ſoll begrüßen wir
mit Frenden wir hätten nur gewünſcht daß die betreffenden
Beſtimmungen ſchon in dieſe Vorlage aufgenommen wären
Ebenſo hätten wir gern geſehen daß für die Regulirung der
Oppa und Zinna Summen eingeſtellt wären Der urſprüngliche
von dem Profeſſor Jutze ausgearbeitete Plan ging ja viel weiter
als die jetzige Vorlage Jch glaube durch die Durchführung des
urſprünglichen Projekts wäre der beabſichtigte Zweck beſſer
erreicht worden Was die Koſten angeht ſo iſt es auch möglich
daß der Voranſchlag überſchritten wird Es wird ſich daher

h empfehlen die Feſtſetzung des Höchſtbetrags der Koſten
zu ſtreichen

Abg Gothein frſ Vg Auch wir ſtehen der Vorlage
ſympathiſch gegenüber Die Vorlage entſpricht einer dringenden
Nothwendigkeit wir glauben daß die in Ausſicht genommenen
Maßnahmen nicht nur den unmittelbaren Anliegern ſondern auch
den Anliegern der unteren Oder zu gute kommen werden Die
Maßnahmen werden geeignet ſein in weitgehendem Maße die
Hochwaſſerſchäden zu mindern Wir bedauern daß nicht alle
Hochwaſſerflüſſe Schleſiens berückſichtigt ſind ich denke hierbei
namentlich an die Zinna Wir halten es ferner für nöthig daß
den Jntereſſenten die die Unterhaltungskoſten zu tragen haben
eine angemeſſene Vertretung gegeben wird Ueber weitere
Einzelheiten können wir ja in der Kommiſſion verhandeln

Miniſter Frhr v Hammerfſtein Jnfolge der ſchlechten
Akuſtik habe ich den Rednern nicht vollſtändig folgen können
Jch freue mich daß alle Parteien an der Vorlage nur kleinere
Ausſtellungen gemacht haben dieſe kann ja die Kommiſſion
beſeitigen Die Vorlage über die untere Oder die in der
Ausarbeitung begriffen iſt iſt aufs engſte verknüpft mit der
Regulirung der ſchleſiſchen Flüſſe Das verkennt die Regierung
keineswegs Aber die Durchführung der jetzigen Vorlage würde
die Waſſerverhältniſſe der unteren Oder nicht verſchlechtern
ſondern im Gegentheil verbeſſern Wir werden natürlich bei
jeder einzelnen Regulirung prüfen müſſen welche Einwirkung
ſie auf die Waſſerverhältniſſe der Oder haben wird Jn dieſer

S v wird mit der größten Vorſicht vorgegangen
Beifall
Abg Reimnitz nl richtet an den Miniſter die Bitte bevor

die Regulirung der Neiſſe in Angriff genommen wird erſt mit
dem Provinzialverbande der Provinz Brandenburg wegen
Regulirung der unteren Neiſſe in Unterhandlungen zu treten
Abg Stanke Ctr ſpricht ſein Bedauern darüber aus daß

die Regulirung der Zinna in dieſem Geſetz nicht vorgeſehen iſt
Die Großgrundbeſitzer hätten ſich der hohen Koſten wegen ge
weigert die Regulirung vorzunehmen Die armen Bauern die

nete nan wohnen werden von Jahr zu Jahr ſchwerer ge
igt

Abg Reinecke fk dankt der Regierung im Namen ſeines
Wahlkreiſes Soeon Sprottau für das Einbringen der Vorlage

Abg v Köl i chr u betont daß ſeine Freunde mit dem
Grundgedanken des E völlig übereinſtimmen und nur in
einzelnen Punkten Bedenken haben Er ſchließe ſich dem Antrag
auf Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern an

Hierauf wird die Debatte geſchloſſen
Die Vorlage wird einer Kommiſſion von 28 Mit

gliedern überwieſen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Geſetzentwurf betr die

Erweiterung des Stadtkreiſes Flensburg betr Erweiterung des
Stadtkreiſes Frankfurt betr Vermeidung von Dvppelbeſteuerung
betr Zwiſchenkredit bei Rentengutsbildungen

Schluß 3 Uhr

Halle und Il mgegend

Halle 24 März
Geh Juſtizrath Schlieckmann Am Donners

tag abend verſchied an den Folgen der Jnfluenza Herr Geb
Juſtizrath Schlieckmann Der Verſtorbene der am 24 Nov 1830
in Groß Mühlingen geboren wurde war ſeit dem 1 Juli 1864
Rechtsanwalt und Notar am hieſigen Kreisgericht 1879 wurde
er zum Juſtizrath 1894 zum Geheimen Juſtizrath ernannt
Er wurde bald ein ſehr geſchätzter Rechtsanwalt was ihn ver
anlaßte ſich im Jahre 1884 mit Herrn Dr Keil und 1891 mit
Herrn Dr v Köller zu verbinden Er war auch lange Jahre
hindurch Vorſtandsmitglied der Anwaltskammer im Oberlandes
erichtsbezirk Naumburg und zuletzt bis vor zwei Jahren ihrhaurna der Flüſſe obliegen ſeit Dezennien nichts dafür gethan

ätten Die jetzige Regelung der Unterhaltungspflicht in der orſitzender Er hat auch 15 Jahre hindurch die Redaktion

der Zeitung der Anwaltskammere
verordneter rend einiger Jahre 8iat

t

Ein drolliger Bücherkanf 4
Litterariſches Erlebniß von Arthur AchleitnerMüngh

enBekanntlich iſt der Deutſche ſchwer zumbewegen es Be Verleger die ſtreng net an grlarfen in
haupten der Deutſche kaufe überhaupt keine Bücher diig be
leihe ſich ſolche zu Zeiten aus Solche Behauptung ſt i dern
freue i die honſſcerd glei wert g lade Aer
re e Kauffreudigkeit mer nach u aino du mein Oeſterreich nd in Oeſterreich

Wo man jodelt kauft man ſelbſtverſtändlich keine Bücher
tiroliſchen Buchhändler wiſſen davon ein Lied zu ſingener ie
köſtliche Ausnahme iſt mir indeß aus dem ſchönen Junge
bekannt geworden die ſei hier wahrheitsgetreu erzählt wi druck
ich ſelbſt der leidende Theil bei dieſer drolligen Geſchichte ſodl

IJrgendwo im tiroliſchen Eden ſaßen wir bei antem dis bin
Freunde aus München und Jnnsbruck in fideler Runde u
ich auch ein weiterer Jnnsbrucker einfand ein Mann den der

Apgrtriott alsbald wegen ſeiner Litteraturfreundlichteit r
ulkten

Der Mann nennen wir ihn Fallhuber replizirteraſchender Redegewandtheit daß es auch in Tirol n t
Ton gehöre viel zu leſen und Bücher auch zu kaufen tn

Das klang wie Muſik in die Ohren des Berufslitteraten
animirte die Tafelrunde jedoch den Ulk zu Fragen auszudehnen

1welche Bücher denn Herr Fallhuber zu kaufen pflege
Natürlich vorwiegend und hauptſächlich Bücher die Tirol

betreffen und verherrlichen, verſicherte Herr Fallhuber
Bruſtton beiligſter Ueberzeugung mLuſtig ſprühten die Wißworte Alſo Traumbüchl, Tirole

r üröliich rallhuber wehrte kräftig ab und gab den tiroliſchen DiPlatter Gilm Hörmann Karl Wolf uſw die ihnen ebih ten
Ehren ja Nos und Vater Steub pries Fallhuber herzerfreuend
als Ebrentiroler wobei ſchließlich auch meiner Wenigkeit und
einiger Tirol verherrlichender Bücher gedacht wurde

Jm Vertrauen darauf daß bei der Vorſtellung der Name
wie üblich nicht verſtanden worden hetzte die Tafelrunde luſtig
darauf los in der Behauptung daß Fallhuber keine drei Acht
leitner Bücher beſitze

Den Schwur alles ſoweit es alpin ſei im Bücherſchrank zu
baben unterbrach der Ruf zum Einſteigen der letzte Perſonen
zug ſtand abfahrtsbereit die Trennungsſtunde ſchlug und die
Tafelrunde zerſtreute ſich nach Nord und Süd

Die Jnnsbrucker Freunde wollten den litterariſchen Ulk weiter
verfolgen und ſuchten Fallhuber eines Tages in ſeiner Be
haufung auf um de Bibliothek einer gründlichen Reviſion zu
unterziehen Sie fanden auf einem Tiſche einen großen Stoß
von dreißig Bänden zum Theil aufgeſchnittener Bücher erſicht
lich erſt vor kurzem gekauft

Herr Fallhuber zeigte ſich übler Laune und begann alsbald
ſein Leid zu klagen

Hört Mannder Jch habe neulich etwas zu viel behauptet
und wollte die Renommage durch ſchleunigen Ankauf der mir
fehlenden Bücher wett machen Kauft hab ich das Zeug Aber
ſell iſt merkwürdig das hab ich nicht geglaubt ſchreibt der
Manu lauter Theaterſtücke Gar nichts über Tirol nichts wie
Komödien und gar uicht in unſerem Dialekt

Die Freunde höchlich verwundert ließen ſich die Werke zeigen
Du a kurzer Beſichtigung erſcholl ein lautes jubelndeß

alloh

Der litterarfreundliche Herr Fallhuber hatte 30 Bände
Anzengruber gekauft und geſtand kleinlaut ein Sellen Namen
hab ich vergeſſen ich hab nur gewußt der Namen fangt mit
an und jetzt beſitze ich lauter Theaterſtück und nix von ihm
über Tirol

Ein Telegramm berichtete mir dieſen drolligen Bücherkavſ an
dem der ſelige Anzengruber über den Sternen noch ſeine Freude
gehabt haben dürfte

err Fallhuber ſoll ſeither Bücher nach ſüddeutſcher Manie
kaufen nix nämlich

Letzte Nachrichten

Berlin 23 März Die Kaiſerin beſichtigte heute vor
mittag eingehend die für die Pariſer Weltausſtellung
im Kaiſerlichen Geſundheitsamte vorbereiteten Gegenſtände Jr
Begleitung der Kaiſerin befanden ſich u a der Vice Ober
ceremonienmeiſter v d Kneſebeck und der Kammerherr Graf
Keller Die Kaiſerin wurde von dem Unterſtaatsſekretär im
Reichsamte des Jnnern Rotbe in Vertretung des durch parla
mentariſche Arbeiten verhinderten Grafen v Poſadowsky und
dem Präſidenten des Geſundheitsamtes Wirkl Geh Ober Reg
Rath Köhler empfangen und ließ ſich nach Vorſtellung der bei
den Ausſtellungsarbeiten ausſchließlich betheiligten Herren
Regierungsräthe Dr Watzdorff und Dr Schön ſowie des Herrn
Dr Kühlwein jeden Gegenſtand auf das Eingehendſte erläulern
Beſonderes Jntereſſe erweckte die umfaſſende Vorführung der
deutſchen Lungenheilſtätten von denen mehrere ſich der un
mittelbaren Fürſorge der Kaiſerin zu erfreuen huben und das
aus dem Atelier von Zahn unter hervorragender Mitwirkung
des Werkführers Reifenrath hervorgegangene vollendet aus
geführte künſtleriſche Modell des Dienſtgebäudes des Geſund
heitsamtes

Von einem Mitgliede der Akademie der Wiſſen
ſchaften wird den Berl N der Wortlaut des Trink
ſpruchs mitgetheilt den der Reichskanzler bei dem am
Mittwoch zu Ehren der Akademie gegebenen Feſtmahl ſeinen
Gäſten widmete

Jch freue mich Gelegenheit zu haben der königlichen
Akademie der Wiſſenſchaften öffentlich meinen Dank für die
ehrenvolle Auszeichnung auszuſprechen die ſie mir bei ihrer
200jährigen Jubelfeier hat zu theil werden laſſen Selbſt
verſtändlich verdanke ich dieſe Ehrung nicht wiſſenſchaftlichen
Leiſtungen ſondern dem Jntereſſe das ich der Wiſſenſchaft im
allgemeinen gewidmet habe der Fürſorge für diſelbe zu der ich in meinen verſchiedenen amtlichen
Stellungen berufen war Dieſe Berührung mit der Wiſſn
ſchaft gehört zu dem beſten Theil meiner amtlichen
Toätigkeit ihr verdanke ich heute die Ehre und Freud
hervorragende Gelehrte um mich zu verſammeln und d
Männer zu begrüßen die aus der Ferne herbeigeeilt r
um mit uns das Jubelfeſt zu feiern Dieſe anſehnliche e
einigung hat für mich eine beſondere Bedeutung n
Herren Jch bin alt geworden in dem Glauben an
Fortſchritt der Menſchheit an den aufſteigenden Fen
chritt Nun geſtede ich daß mein Glaube in den ehe

Jahren etwas erſchüttert worden iſt Der naturnothwen e
Kampf ums Daſein hat in neuerer Zeit eine Richtung el
Form angenommen die an Vorgänge in der Thier w be
erinnert und die einen Fortſchritt in abſteigender Linteer
fürchten läßt Da iſt es denn wohlthuend zahlreiche dehes
ragende Vertreter der Wiſſenſchaft die Heroen der G we
arbeit hier verſammelt zu ſehen und daraus die Wo
Ueberzeugung zu ſchöpfen daß noch genügend geiſtige er
und Macht vorhanden iſt um die drohende Flutbh
materiellen Jntereſſen auf ihr richtiges Maß zur auch
zudämmen Möge ihnen die Löſung dieſer Aufgabe re
ferner gelingen Jch trinke auf die Wiſſenſchaft un
Vertreter
Die eben abgeſchloſſene Jubelfeier der Berliner
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igten ausländiſchen Glangen ſind eſandten ausVom diplſchloſ c ncgſichtigt worden die Solſheſte n ſtehe e

z nur deutſchen Bundesſtaaten dagegen ſind die Gehin der usländiſchen Staaten weder zur Feier im könig

noch zu der Feſtſitzung im Abgeordnetenhauſe
ren worden obwohl alle Kulturſtaaten durch Abord

ela ihrer Akademien an dieſer außerordentlichen Feier
Dommen T Daß grade dieſes Feſt das einen aus

theilg wiſſenſchaftlichen Charakter hatte und deſſen allgemeine
epl tung auf dem ebiete der internationalen Kulturarbeitben ne allſeitig anerkannt worden iſt den Anlaß bieten

und olitiſchen Unterſchied zwiſchen den Großmächteionnte rigen europäiſchen Staaten äußerlich re

un hat natürlich ſehr befremdlich wirken müſſenAtiärun gehört wohl zu den unergründlichen Problemen

Ceremoniells

Abgeordnetenhauſe richtete der Abg Dr Barth Kiel
Inch eine Anfrage an die Regierung ob die Gerüchte be
det ſeien wonach eine d der natürlichen
künſtlichen Waſſerſtraßen auf das Reſſort des

ndwirthſchafteminiſters in Ausſicht ſtehe Miniſter
Chielen erklärte daraufhin die in dieſer Beziehung in Um

uf geſetzten Gerüchte für Tartarennachrichten Die jüngſte
nner der von Dr Barth herausgegebenen Nation
püpft an dieſe Bemerkung des Eiſenbahnminiſters an und

hinzuſis T isdeſtowenigex glauben wir beſtimmt zu wiſſen
daß jener Plan der Vollendung bereits ſo weit entgegengereift
ſt daß nur noch von eiuem dies incertus quando um eine
in Abgeordnetenhauſe jetzt öfter zur Anwendung kommende
gedewendung zu gebrauchen geſprochen werden kann
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt heute

Das Kleine Journal bleibt bei der Behauptung die
Huelle ſeiner falſchen Ausſtreuungen über angebliche d eutſch
en liſch amerikaniſche er handlungen wegen
Südafrika ſei bei einer Stelle des Auswärtigen Amtes zu
ſuchen Es giebt nur zwei Möglichkeiten das Kleine
Jurnal lügt oder iſt belogen worden Wir ſind
leſich genug noch der zweiten Annahme zu folgen erwarten
zer daß das Kleine Journal nunmehr ohne weitere
Linkelzüge die von ihm als Quelle bezeichnete Stelle un
zweideutig bezeichne und erklären es von vornherein für eine
lächerliche Ausflucht ſich unter derartigen Umſtänden hinter
die Pflicht journaliſtiſcher Diskretion verſchanzen zu wollen
Ein öffentliches Jntereſſe hier irgend etwas zu verſchweigen
beſteht nicht Alſo nur heraus mit der Sprache
Nach einem r aus Kamerun vom heutigen Tage

wurden bei der Expedition des Hauptmanns von
geſſer im Norden des Schutzgebietes ſämmtliche Offiztere
auptmann v Beſſer und die Leutnants Buddeberg und

v Petersdorff ſowie der Truppenarzt Dr Ditmer letzterer
ſwer verwundet Ferner iſt in Kamerun Aſſeſſor
j Gagern am Hitzſchlag geſtorben Weiter theilt die

Kordd Allg Ztg zu dieſem Telegramm über die Expedition
des Hauptmanns v Beſſer die zur Beſtrafung der Mörder

des Leutnants v Queis und des Forſchers Conrau entſandt
worden war noch mit

Das Telegramm iſt geſandt von dem Gouverneur Köhler
dem derzeitigen Vertreter des Gouverneurs von Puttkamer
Der Aſſiſtenzarzt Dr v Dittmer wurde nach Kamerun zurück
gebracht und dort in dem Krankenhaus aufgenommen Ueber
die Enzelheiten der Kämpfe liegen noch keine Mittheilungen
vor v Beſſer hatte vermuthlich von der Station Johann
Albrechtshöhe den Weg nordwärts eingeſchlagen um durch
de Gebiet der Bakundu und Bang die Schnellen des Croß
Fuſſes zu erreichen Der am Hitzſchlag geſtorbene Regierungs
aſſeſor Freiherr v Gagern führte ſeit Auguſt 1899 in
Kamerun die bezirksamtlichen Geſchäfte Für die Kolonial
verwaltung bedeutet der Tod des Freiherrn v Gagern deſſen
Thätigkeit einen reichen Erfolg erhoffen ließ einen neuen
ſchweren Verluſt

Die 21 Kommiſſion des Reichstages der die Novellen
zu Unfallverſicherunng überwieſen ſind wird vor den
I Aſterferien die erſte Berathung des Unfallverſicherungsgeſetzes
für Land und Forſtwirthſchaft beendigen und hat ſich beute
dahin ſchlüſſig gemacht nach Oſtern zunächſt die zweite Leſung
des Mantelgeſetzes ſowie des gewerblichen und des landwirth
ſhaftlichen Unfallverſicherungsgeſetzes vorzunehmen und darauf
erſt in die erſte Berathung des Bau und des See Unfallver

ſherungsgeſetzes einzutreten Man hofft dieſe Arbeit bis
fingſten zu bewältigen um nach den Pfingſtferien im Plenum

die Spezialberathung der vier Novellen und des Mantelgeſetzes
vornehmen zu können

v Unterrichtskommiſſion des Abgeordneten
e uſes verhandelte geſtern über verſchiedene Petitionen der
P eeiter Lehrer und Lehrerinnen an höheren Mädchenſchulen
m Mittelſchulen um geſetzliche Regelung ihrer Gehalts
Cltniſſe Da das Haus der Abgeordneten in der vorigen
eſion ähnliche Petitionen der Staatsregierung zur Berück

4 tigung überwieſen hatte ſo beantragte der Referent die
miührige Reſolution wieder aufzunehmen und die Staats
erung zu erſuchen dem Hauſe in der nächſten Seſſion einen
Leſetzentwurf vorzulegen der die Beſoldungsverhältniſſe anhöheren Mädchen und Mittelſchulen re jgelt Die jetzigen geſetzben Zuſtände ſeien völlig unhaltbar Von ſeiten der vier
Faierungskommiſſare wurde der Antrag bekämpft weil kein

a hſtand vorhanden und eine geſetzliche Regelung ſehr
wierig ſei Nach langer Debatte wurde endlich ein Antrag
enommen nach welchem die Petitionen der Regierung als

gterial überwieſen werden ſollen Eine Petition von
bedtren Privatſchullehrern den s 11 des Lehrer
eſoldungsgeſetzes aufzuheben und die ſämmtlichen an Privat

n nlen zugebrachten Dienſtjahre anzurechnen wurde durch
otivirte Tagesordnung erledigt
Die Nat Ztg beſtätigt daß die Kompromiß ver

ſandlüngen betreffs des Fleiſchſchaugeſetzes z Z
ibgebrochen ſind

i der N A zufolge findet hente im Reichsamt des
nern eine Berathung über die auf Oelfrüchte Oel
a ren Fettwagaren uſw bezüglichen Poſitionen des

awurfs einer neuen Anordnung des deutſchen Zoll
mee ſtatt Zu der Berathung iſt weil auch Erzeugniſſe
erer Kolonien in Betracht kommen ein Vertreter der
eutſchen Kolonialgeſellſchaft zugezogen worden

be Laufe dieſer Woche weilten der Nat Ztg zufolge zwei
v ſche und zwei würitembergiſche höhere Poſtbeamte in Berlin
v wegen Einführung des Poſt Checkverkehrs in
R ern und Württemberg auf gleicher Grundlage wie im

e spoſtgebiet zu verhandeln
ſucheſtern abend lehnten drei von ungefähr 8000 Perſonen be

ort öffentliche Holzarbeiter Verſammlungen dieden Jl des Einigungsamtes ab Die Verhandlungen zwiſchen
beute ertretern der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer beginnen

wieder vor dem Einigungsamte des Gewerbegerichts

ja der Wiſſenſchaften gioſſirt die Köln Zeg

Geſellſchaft iſt esun daß bei der 2öbjedelgen Gedenkfeier der

Die Konſtituirung der deutſche evangeliſchen Kirchen
gemeinde in Jeruſalem dürfte in dieſen Tagen erfolgen
oder ſchon vollzogen worden ſein Wie verlautet iſt ſchon vor
einigen Wochen von der oberen Kirchenbehörde das Statut dahin
abgeſandt worden An die Spitze der Kirchengemeinde tritt der
erſte Geiſtliche Propſt Hoppe Dieſem iſt in dem früheren Stadt
vikar Stahl in Stuttgart ein Hilfsprediger beigegeben der zu

leich Rektor der deutſchen Schule ſein wird Damit bekommt
ie deutſch evangeliſche Gemeinde in Jeruſalem die im Jahre

1886 von der engliſchen getrennt wurde ihre feſte Begründung
ſie kann ſich nun auf dieſem Boden weiter entwickeln

Karlsruhe 23 März Der gert meldet Prinz Maxvon Baden hat ſich heute in Wien mit Prinzeſſin Mnarſt
Louiſe von Cumberland verlobt

München 23 März Die Korreſpondenz Hoffmann theilt
offiziell mit Eine die Haltung des bayeriſchen Geſandten
in Berlin bei der Debatte über die lex Heinze betr
Notiz in Nr 79 der Augsburger n vom 21 d M
iſt mehrfach als Tadelsausdruck der bayeriſchen Regierung gegen
über ihrem Berliner Vertreter aufgeführt worden jedoch mit
Unrecht Die fragliche Notiz war unbeſchadet ihrer thatſächlichen
Richtigkeit nicht offiziöſen Charakters Sie hat überdies ſelbſt
darauf hingedeutet daß der königliche Geſandte nach ihm zu

zagen früheren Jnſtruktionen ſich für ermächtigt halten konnte
ich in ähnlichem Sinne wie geſchehen zu äußern Wer mit

den Verhältniſſen irgend bekannt äſt mußte es von vornherein
als ausgeſchloſſen betrachten daß die bayeriſche Regierung hätte
daran denken können ihrem ausgezeichneten in langen Jahren
bewährten Vertreter eine tadelnde Bemerkung auf dem Wege der
Preſſe zugehen zu laſſen

Wien 23 März Hier wüthete heute ein fürchterlicher
Schneeſturm

Wien 23 März Der Ausſtand der Bergleute in Pilſfen
und Rockitzan iſt beendet

Wien 23 März Die überwiegende Mehrzahl der Blätter
iſt der Anſicht das Ergebniß der diesmaligen Tagung der Ver
ſtändigungs Konferenz berechtige zu guten Hoffnungen

Bern 23 März Jm Nationalrath ſtellte Joos Schaffhauſen
einen Antrag auf Reviſion des Münzgeſetzes im Sinne der Ein
führung der Gold währung

Paris 23 März Der Senat nahm die Vorlage betreffend
die Reform des Gerichtsweſens in Aegypten an und bewilligte
die für die einſtweilige Unterbringung des Théaätre Frangais

und für den Wiederaufbau des Theaters geforderten
eträge

Kopenhagen 23 März Der Finanzminiſter legte heute
dem Folkething einen Geſetzentwurf betreffend die Aufnahme
einer 3,prozentigen Staatsanleihe von 12 Millionen
Kronen vor welche größtentheils zu Eiſenbahnanlagen zu ver
wenden ſind und einem Mindeſtpreiſe von 93 Prozent zum
Verkauf gelangen ſollen Die Anleihe ſoll in 60 Jahren amor
tiſirt werden

Rom 23 März Deputirtenkammer Nach langer
Debatte wird der Antrag des ſozialiſtiſchen Deputirten Ferri
betr die Vorfrage zum zweiten Theil des Antrages Cambray
Digny welcher ſich auf das Jnkrafttreten der Abänderung
der Geſchäftsordnung bezieht in namentlicher Ab
ſtimmung mit 232 gegen 116 Stimmen abgelehnt Pantano
beantragt die Zurückſtellung der Vorlage und begründet ſeinen
Antrag in längerer Ausführung Es entſteht ein lebhafter
Zwiſchenfall als er eine motivirte Tagesordnung bean
tragt und die Einberufung der Conſtituante zur Reform der
Verfaſſung verlangt Die Majorität erhebt großen Lärm
während die äußerſte Linke Beifallskundgebungen laut werden
läßt Der Präſident entzieht alsdann unter dem Beifall
der Rechten und Lärm der äußerſten Linken Pauntano das
Wort Pantano ſpricht gegen das Vorgehen des Präſidenten
und verlangt die Entſcheidung der Kammer welche
durch Aufſtehen und Sitzenbleiben das Verhalten des
Präſidenten billigt Beifall im Centrum nnd auf der
Rechten Lärm und Proteſtrufe auf der äußerſten Linken
Nach der Abſtimmung entſteht ein abermaliger ſehr lebhafter
Zwiſchenfall dadurch daß die äußerſte Linke gegen die Giltigkeit
der Abſtimmung Einſpruch erhebt da der Antrag der äußerſten
Linken auf vorherige Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit des
Hauſes unberückſichtigt geblieben ſei Pantano will aufs neue
ſprechen Der Präſident unterſagt den Stenographen die Auf
nahme ſeiner Rede Pantano aber fährt unter dem Beifall der
äußerſten Linken und dem Widerſpruch des übrigen Hauſes
unbeirrt zu reden fort Daraufhin unterbricht der Präſident
unter dem lebhaften Beifall der Rechten und des Centrums die
Sitzung Bei Wiederaufnahme der Sitzung fordert der Prä
ſident den Abgeordneten Pantano auf den Beſchluß der Kammer
zu achten und den regelmäßigen Gang der Verhandlung nicht
zu ſtören Pantano beſteht unter dem Beifall der äußerſten
Linken und großem Lärm des Centrums und der Rechten darauf
ſprechen zu wollen Der Präſident hebt darauf unter lebhaftem
Beifall der Rechten und des Centrums und unter großer
Erregung der Kammer die Sitzung auf und erklärt neuerlich
und feierlich vor dem Lande daß das Verhalten der äußerſten
Linken den regelmäßigen Geſchäftsgang der Kammer ſtöre

Petersburg 23 März Die Ruſſiſche TelegraphenAgentur
meidet Der General Gouverneur von Turkeſtan Duchowskoi
iſt zum Gebrauch einer Kur im Auslande vom 1 April ab auf
drei Monate beurlaubt

Konſtantinopel 23 März Der armeniſche Patriarch Or
manian überreichte der Pforte ſeine Demiſſion weil ſein in
betreff des Wahlaktes des Katholicos in Sis eingebrachter
Proteſt erfolglos geblieben iſt

Der ſüdafrikauiſche Krieg
London 23 März Unkontrolirbare Nachrichten aus

Burenquellen berichten von einem großen Siege einiger
Freiſtaatkommandos über General Gatacre welcher
ſelbſt mit ſeinem Stabe gefangen genommen wurde
nachdem er von ſeinen Truppen abgeſchnitten war Die Frei
ſtaatler haben viele Gefangene gemacht und zwölf engliſche
Geſchütze erbeutet Das hieſige Kriegsamt ſchweigt

London 23 März Laffan s Bureau depeſchirt aus
Kroonſtab unterm 21 d Große Aufregung herrſcht hier
infolge des Gerüchts daß General Gatacre mit ſeinem
Stabe gefangen genommen worden ſei Es wird be
hauptet daß Gatacre vom Gros ſeiner Armee abgeſchnitten
und ſo von Kommandant Olivier welcher gegenwärtig an der
Grenze operirt gefangen werden kounte Es geht ferner das
e daß die Engländer 12 Geſchütze verloren

aben

London 23 März Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Bloemfontein vom 22 März gemeldet General French iſt
mit einer Kavalleriebrigade und berittener Jnfanterie in Tha
bandſchou zwiſchen Bloemfontein und Ladybrand eingetroffen
und hat die heliographiſche Verbindung mit Maſeru eröffnet

Demſelben Bureau wird aus Warrenton vom 22 März
gemeldet Die Buren haben Klifdam und Windſorton geräumt
und die Fähren bei Riverton und Windſorton ver
ſenkt Der Vaalfluß iſt jetzt nur durch Schwimmen zu
überſchreiten

Die Abendblätter veröffentlichen eine aus Kapftadtwonach dort heute re eingegangen m daß General

French im Oſten von Bloemfontein im ampf mit den
Buren begriffen ſei Das Reuter ſche Bureau bemerkt
dazu es handle ſich offenbar um einen Kampf zwiſchen der
Kavalleriebrigade die in Thabanchu eintraf und den Buren
welche ſich vom Oranjefluſſe nordwärts zurückziehen und von
Hügeln im Baſutoland in großer Stärke geſehen worden ſind

Kroonſtad 23 März Die Freiſtaatburen kehren in
roßer Anzahi zurück Die Regierung verharrt auf entfwleiſenen Widerſtande Es werden Kommandos

in großer Anzahl mobiliſirt Die Burghers ſind ent
ſchloſſener denn je Es wurde eine Proklamation er
laſſen worin Präſident Steijn die Burghers d dem
Aufruf zum Militärdienſt Folge zu leiſten den Engländern in
keiner Weiſe zu helfen oder die Waffen niederzulegen wenn fie
nicht durch dringende Nothwendigkeit dazu gezwungen ſeien
Jeder der dieſe Vorſchriften nicht achtet würde als des
Hochverraths ſchuldig der ſchärfſten Strafe des Kriegs
rechts unterliegen

Barkly Eaſt 22 März Reuter Meldung Die Ab
lieferung der Waffen ſeitens der Aufſtändiſchen
eht nur langſam vor ſich Man glaubt ſie ver

tecken dieſelben Der frühere Landdroſt und ſeine Beamten
ſind unter Bedeckung nach Kapſtadt geſandt worden

Maſeru 22 März Reuter Meldung In den letzten
Tagen zogen die Buren mit einer ſehr großen Menge von
Wagen von Smithfield und Wepener in der Richtung auſ
adybrand Es dürften dies die Streitkräfte ſein welche

von Norwalspont Bethulie und Stormberg zurückgingen und
jetzt nordwärts ziehen

London 23 März Die Times meldet in ihrer zweiten
Ausgabe aus Bulawayo vom 19 März Nach einem heftigen
Artilleriekampfe auf 2000 Yards Entfernung welcher am
16 März ſtattfand zog ſich Oberſt Plumer unter dem
Schutze der Dunkeiheit nordwärts zu rück Er befindet
ſich jetzt bei den Crocodile Pools Daſſelbe Blatt meldet
aus Springfontein vom 22 März Gegenüber der jetzigen
Unterwürfigkeit der Bürger des Freiſtaates iſt
Vorſicht geboten Es ſind Beweiſe vorhanden daß ihre
Haltung nicht ganz aufrichtig iſt Eine große Anzahl der
von ihnen übergebenen Gewehre ſind ziemlich werthloſe
Waffen

London 23 März Wie das Amtosblatt meldet ſind
während der am 16 März zu Ende gegangeuen Woche in
Ladyſmith 13 verwundet geweſene Offiziere wieder in
aktiven Dienſt getreten Jn derſelben Woche u an Krank
heiten in Kimberley 18 in Ladyſmith 15 und in verſchiedenen
Theilen der Kapkolonie 22 Mann geſtorben Bei Warrenton
wurden am 18 d 4 Mann verwundet

London 23 März Der Unterſtaatsſekretär des Kriegs
amts Windham erklärt Die von den engliſchen Truppen
in Südafrika verwendete Gewehrkugel iſt Marke 2 das iſt eine
maſſive Kugel Die Kugeln Marke 5 werden eingezogen und
ſind von den engliichen Truppen nie verwendet worden eben
ſowenig haben die engliſchen Truppen DumDum Kugeln ver
wendet

Auf die Anfrage Dillon s ob es nicht Thatſache ſei daß die
Marke 4 d h Expanſivgeſchoſſe mit hohler Spitze
hinausgeſandt worden ſeien erwidert Wyndham das könne
nicht der Fall ſein Marke 4 war die offizielle Kugel welche
die urſprüngliche Garniſon am Kap hatte aber ſie wurde
eingezogen und war im Feldzuge nie in Verwendung

Auf Dillon s Frage ob ſich nicht eine ungeheure Anzahl
Patronen der Marke 4 in den Händen der Truppen befänden
erklärt Wyndham daß dieſe Patronen eingezogen werden auf
Dillon s weitere Frage ob ſie nach England zurück
geſchafft werden erwidert der Unterſtaats
ſekretär Wyndham das wiſſe er nicht

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

Mieteorologiſche Station zu Halle

23 März 24 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747,1 748,5Thermometer Celſius 1,4 9,9Rel Feuchtigkeit 10990 10290Wind 9 8 9 NO 1 O 1Maximum der Temperatur am 22 März 8 09 C
Mintmum in der Nacht vom 23 März zum 24 März 1,09 C
Niederſchläge am 24 März 7 Uhr morgens 2,5 mm

Sonntag 25 März
Auffriſchend und meiſt heiter

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 23 März morgens

Memel 770 35 O 2 eiter Swinemünde 762 Owolkenlos Hamburg 759 12 ONO5 wolkig Borkum 759 22 NO 7dedect Berlin 738 O 5 Schnee München 752 W
Regen Wien 756 405 SO 3 Schnee Trieſt 765 ſtillbedeckt Petersburg 776 11 SO 1 Gewitter Haparan da 175ſtill heiter Cork 759 72 O 4 Dunſt Paris 752 42 S 1
wolktg

Kirchliche Auzeigen

Paulus Gemeinde in der Stephanuskirche vorm 11 Uhr
Konfirmation Hilfspred v Bröcker Abends 6 Uhr Beichte und
Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Pfarrer Bach Donnerstag den 29 März nachm 4 Uhr
Prüfung der Konfirmanden Knaben Derſelbe Abends 8 Uhr
Paſſionsſtunde Goetheſtraße 6p Hilfspred v Bröcker t

Methodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 Uhr
Predigt und Abends 8 Uhr Evangeliſationsvortrag von Pred
Wieſenauer Von 11 12 Uhr Sonntagsſchule Dienstag abend
8 Uhr Predigt von Pred Wieſenauer Zutritt frei

Giebicheuſtein Sonntag vorm 10 Uhr Konfirmation der
Knaben aus Giebichenſtein Paſtor Meltzer Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Prov Vicar Heitmann Abends
S e eichte u Abendmahlsfeler Paſtor Meltzer Amtswoche

erſelbe

Diemitz vorm Uhr Paſtor v Stockhaufen
Kirche zu Böllberg Sonntag nachm 2 Ühr Gotleddienſt

Paſtor Ragotzky



Miöbel Spiegel und PolſterwaarenMagazin

Fernsprecher 642 Kleine Steinstrasse 6

Vereinigten Sischlermeister
Fernsprecher 642

Grösstes Lager selbstgefertigter Möbel in allen Holz und Stylarten
in anerkannt ſolideſter Ausführung

Eigene Polster und Deceoratlons Werkstatt

Sstreng revlle Bedienung
Das Vezugsrecht anf nene Aenien der

Malzfabritk Riemberg kauft
WVolderimar Thhoss

S 66S S 95
nachweislich beste aller ergt

Klassigen Schreibmaschinen

Keine UVUmschaltung kein
Varbband

Siemens Halske 75 Maschinen
Wilhelma Magdeburg 40 Maschinen

Vietoria Berlin 25 Maschinen ete

Zur Probe s Tage unentgeltlich
Vernruf 390

Leipziger Str
2122

e großeStahlwaaren Verſandhaus J Ranges

Gebrüder Rauh Gräfrath gonngen
verſendet umſonſt und portofrei den ſoeben er
ſchienenen neueſten ſehr reichhaltigen Pracht
R katalog mit 1500 Abbildungen von Tiſchmeſſer
and Gabeln Taſchenmeſſer Raſirmeſſer Gemüſe
meſſer Alpacea und Britannig Löffel Scheeren
Garten und Rebenſcheeren Pferdeſcheeren Haar
ſchneidemaſchinen Bügeleiſen Wirthſchaftswaggen
Taſel Einſätze Kaffeemühlen Pſfeffermühlen
Fleiſchhackmaſchinen Kartoffelreibmaſchinen Be
ſteck und Geldkörbe Korkzieher Küchenbeile Hack
und Wiegemeſſer Fruchtpreſſen Vorhang und
Fahrradechlöſſer Laternen Revolver Jagdgewehre
Hirſchfäuger und Dolche Glaſerdiamante Fern
rohre Feldſtecher Werkzeuge und Werxkzeug
ſchränke Modelldampfſmaſchinen Gold und Silber
waaren Herren und Damen Uhrketten Broſchen
und Armbändern Ubren 2c Eigarrenſpitzen
Pfeifen Spaziecrſtöcke und Schirme Lederwaagaren

Bürſtenwaaren ſowie viele ſonſtige Neu
eiten

Um Jedermann Gelegenheit zu geben

ſich von der hervorragenden Qualität und
3 Preiswürdigkeit unſerer Wagren zu überzeugen
e verſenden wirv 17 zur Probe

e unter Nachnahmeein feines Taſcheumeſſer Nr 405 wie neben
ſtebende Zeichnung ſog Nicker ſchließt ſich nur
durch Druck auf die kleine Klinge mit 2 aus prima
Stahl geſchmiedeten Klingen und Korkzieher echtes
Hirſchhornheft mit doppelten Neuſilberbeſchlägen
unter Garantie zum Preiſe von unr Mk 1,35fraunco für Eingravirung eines jeden beliebigen
Namens ein perszoldet und verziert berechnen
wir nur 10 P 80,000 Stück
von dieſen Taſchenmeſſern wurden von uns in
kurzer Zeit verkauft

r Unſer Katalog enthält ea 200 verſchiedene Taſchenmeſſer falls vorſtehendes
Muſter nicht gefallen ſollte bitten nach dem
Katalog zu wählen

ablreiche Anerkennungen laufen täglich unaufgefordert bei unsein z6 ſchreibt Herr aeob Düringer in Hürtigheim
Vor ungefähr 3 Jahren habe ich ein Raſirmeſſer gegen Nach

nahme von Jhnen bezogen und bin damit ſehr zufrieden Da ich
nun verſchiedene Hausbaltungs egenſtände nöthig habe ſo bitte ich Siemir gefälligſt Jhren neueſten auptkatalog zu ſenden damit ich aus
wählen kann

Verſand gegen Nachnahme oder vorhberige Einſendun des
Betrages Was nicht gefätt nehmen wir zurück zahlen Betrag
retour oder liefern Erſatz dafür

J

i

04

v

e

940

33

I Dampfmasehinen ausziehhare Röhren Dampfkessel
Sentrifugalpumpen Dresehmasehinen bester Susteme

Xeste Preise
39900000000000000000000000000000006060090000000000 090000000000

Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschaft

Alte Promennde Z
Eröffnung laufender Rechnungen Annahme von Depositen Check Verkehr

An und Verkauf von Werthpapieren
Vermittelung von Börsengeschften aller Art

Grosser feuerfester und diebessicherer Tresor
Verschlossene und offene Depots werden zur Aufbewahrung bezw Verwaltung

Coupons Einlösung auch Verloosungs Controlle zu mässigsten Spesen angenommen

h 000000000000ä8äääää
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Sedeutenäste Loeomobilfabrik J

Deutschlands SHocomobilen

von 4 bis 200 Fferdekraft

sparsamste
Zetriehsmaschinen

für t und Handwirihsehaft

a

Bedeuntender Export nach allen
MWelttihellen

7

alſo für den Beſteller kein Riſiko

Jul Soeding V d Heydoe ſondeſ
Maſchinenbau Anſtalt und Jeſſelſchmiede

g Liegende Auspiehlrſel
und

ſehende Röhrenſeſſel

bis 30 qm Heizfl auf LaGrößere S hreibeſel

M öKeſel anderer Hauart

in kurzer Zeit lieferbar

e Preisliſte

Fürlllich

Stolberg ſches Hüttengmt

Illenburg g
empfiehlt als Specialität

gußeilerne Fenſter
Stückpreiſe ohne Modellkoſten franeo und br ijeder Eiſenbahnſtation Bei Anfragen wird re c
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

Zur bevorstehenden Bausaison

feingemahlenen Gementkalk uverden
Ia Bennstoedter WeisskalK tagen

zu äußerſt billigſten Preiſen in Lowrys à 100 und 200 Centnern

Bennstedter Hallawerlke

empfehlen als beſtes Baumaterial unſeren

Fracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk

M Maennecke Sehmiädt Mit Veiblutt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

Ausstellung eompletter Zimmer Pinrichtungen

e C

Viſitenkarten
VermählungsGeburts Todesanzeigen

ſowie ſämmtliche

Drucksachen
liefertzu villigen Preiſen

in ſauberſter Ausführung

Herm Köhloer
Buchdruckerei u Pavpierhandlung

Gr St 15
e 2 S e

r eragelmng
e Hüsseldorf 1891

e u eines jeden
T einsWnrante deru

LieſerungBrauchbarkeit

Wilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 62

m oHalle ars

Tapeten

Nach meter gen me em
pfebhle einen großen Poſten Reſte bis
zu 19 Rollen zu ſpottbilligen Preiſen

Tapeten früherer Jahrgänge
hübseche Muster in grösseren und
kleineren Partien ebenfalls sehr billig

Hermann Bischoff
4 Gr Klausstr 4

der Königl

Veagen Sle gratis u franko meinen
illustr Hauptkatal über

Fahrräder
u Fahrradartikel u Sle
werd sich Oberzeug dass
ieh b bester Qual unt1jkhr Garanf am biiiigst
bin Wiederveri ges

Deutsoho Fahrrad Industrie
Richard Drlessen
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